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A r zt und Wand - Arzt. 

cfsice über Bank of Tom-nach 
Besondere Aufmerksamko wird dir Be 

baut-hing von Augen-, Ohren-, Nasen-— und 
Hals sowie Frauen: und Kinder Krankhei- 
ten gewidmet «vq(«-0 «- 

— Seht Cleary wegen Preisen an 

«Mehl. 
—- Sonntag ist Versammlung deg 

Germania Vereins. 

—- Besncht den Ball in Hann’g Park 
am Samstag OTTO 

—- Dr. Sumner David, Jndependent ? 

Gebäude. heilt Augenkrankheiten. 81 

—- Der »Jndependent«« giebt morgen 
eine von Frauen redigirte Zeitung 
heraus. 

Lotales. 

—- Prontpte Bedienung und niedrige 
Preise ist unsere Devise. 

A. W. Buchheit· 
—- Die Pool de Ladder Co. hat he- 

schloffen, in Stolley’s Pakt ein Picnir 
abzuhalten nnd zwar nur für Mitglieder-. 

—- Sooiel Bindfaden, alg die Far- 
mer dieses Jahr zum Binden ihres 
Getreides haben müssen, haben sie lange 
Zeit nicht gebraucht· 

— Bindfaden fiir die Ernte in gro- 
ßer Auswahl stets an Hand und Preise 
niedriger als jemals vorher. 

Henry Stratrnancn 

--·- Jch osserire Preise an Mehl, mit 
denen kein anderer Händler in Hall Co. 
conrurriren kann. 

Jantes Cleary· 
—- Koftenfrei versenden wir Proben 

unseres Heilmittel-J No. 7 auf Anfrage 
mit le Stamo. Lest an anderer Stelle 
Anzeige der Universal Medicine Co. von 

Chicago. 
— Der Baseballspieler Rufns Stein, 

der kürzlich hier verletzt wurde, hatte sich 
soweit erholt, daß er vorgeftern nach 
seiner Hei-noth, Wahoo, gebracht werden 
konnte. 

— Dr. Reß, oon der Firma Veith ör- 
Reß in Lineoln, Delikatefsenhändler, 
war oorgestern und gestern hier, um 

seine Waaren bei unseren Geschäftsleuten 
einzuführen. 

—- Eine große Anzahl Preise werden 
von unseren Geschäftsleuten gegeben zu 
dem Biene-le - Rennen des »Putwana« 
Club, die am nächsten Donnerstag in 

Hann? Port stattfinden- 
Cmma Abt-att, 

Die feinste Nickel-Cigarre, die über- 

haupt jemals dem Publikum angeboten 
wurde. Fahrikat der Grand Island 
Cigar Co. :snba. 

—- Am Sonntag spielte Wahoo 
wieder gegen unseren Palmer Hause 
Clnb Base Ball und gewann zum dritten 
Mal. Es war ein gutes Spiel, doch 
die Wahoo’er scheinen riesiges Glück zu 
haben. 

— Vor einigen Tagen traf hier die 
Nachricht von Radolfrell, Baden, ein, 
daß die dort wohnhasie Frau Theresia 
Voegtle, Gattin deo hier bekannten und 

augenblicklich in Pennsylvanien weilen- 
den Drit. Xaoer Voegtlr, vor kurzer Zeit 
gestorben sei. 

—- Dieustag Nachmittag vollzog 
isountyrichter Clisford eine Toppel- 
trauung. Die Brautpaare waren Innres 
Davids mit Frau Emma Lindcner und 
Lohn H. Place mit Fri· Anna M- 

Strong, sänimtlich von Palnier, Mer- 
rick Connty. 

- —- Jm schönen, grünen Pakt tu si- 
hen und daselbst eine Erfrisehung zu 
nehmen, ist um diese Jahreszeit bedeu- 
tend angenehmer als in der dumpfen 
Stube zu hocken. Der beste Plan zur 
Sommerszeit isi deshalb unstreitig 
Hairn’s Part, dahin laßt uns wandern 
in das frische Grün, wenn wir uns er- 

quicken wollen. 
-— Am Dienstag eröffnete J. M. 

Stout in Doniphan seinen Saloon, zur 
großen« Freude unserer Nachbarn, die 
seht auch in Doniphan in aller Ruhe ein 
Gläschen »Golden Lager« genießen 
können. Die Doniphaner Teniperenz- 
weiber, mit Hülfe unseres besü-—-hmten 
Adookaten Woolley, versuchten ihr Mög- 
lichsteå, die Ertheilung der Lizens zu 
verhindern, doch diesmal ohne Erfolg 
und zum ersten Mal seit Jahren hats 
also Doniphan wieder einen Saloon. 

Er thue dasselbe für Eie. 
Or. Fred Miller von ering, Jll» 

schreibt, daß er für oiele Jahre mit Nie- 
renbesehwerden, verbunden mit heftigen 
Rückenschnierzen, behaftet war und auch» 
die Blase in Mitleidensehast gezogen wor- 

« 

den sei. lfr versuchte manches sogenanntes 
Nieren-Heilmittel, aber ohne den ge- ! 

wünschten Erfolg. Vor ungefähr einein 

- Jahr begann er Electric Vitters zu ge- 
brauchen und sofort ward ihm Linderung 
lflertric Ritters besitzt alle Eigenschaften, 
irgend welche Nieren- und Leberbesehioer- 
den zu kuriren nnd öfters verschafft er 

augenblicklich Linderung Ein Versuch 
wird unsere Aussage bestätigen. Preis, 
nur hoc für eine große Flasche in A. W. 
suchheit’s Apotheke. 6 

I 

— Canzeti und Ball Samstags in 

VantW Part. 
—- Geboren:-—Hm. und Frau H. 

Gallaway ein Junge. 
— Vergeßt nicht den Ball am Sam- 

stag Abend in Haus« Part. 
—- Bicycle-Wetttennen am Donners- 

tag, den 25. Juli in Haus« Pakk. 

—- Alle Akten von Droguen frisch bei 
A. W. Buchheit. 

—- Das Dach auf einem Theile der 

Soldatenheimath wurde letzte Woche ke- 

writt- 
—- Befucht die Garten - Conzerte in 

Hann’6 Park jeden Mittwoch und 

Samstag- 
— Alle deutschen Zeitschriften und 

Bücher erhaltet Jhr b:i J. P. Win- 
dolph, 305 West 2te Straße. 

—- Versammlung von Friendfhip Lage 
Na. 6 Inilepencient Workmcn ot Ame- 
rica, heute Abend. Kommt Alle- 

—-— Der Regen am Samstag Abend 
kam wie gewünscht. Viel und dabei so 
schön sachte. Besser konnte er nicht sein! 

— Etwas Neues in einer Mittel-Ci- 
garre ist die Combination der »Entw- 
Abbott,« Fabrikat der Grund Jsland 
Cigar Eo. i 

—- Die Eltern der Gattin des Hrn. 
Simon Sinke, Hr. und Frau Gruner 
von Ann Arbor, Michigan, sind hier zu 
Besuch. 

—- Habt jede Woche Acht aus Wol- 
bach’S Anzeige, die Euch stets etwas 

Vortheilhaftes zeigt. Dieselbe ist stets 
auf diefer Seite der Zeitung. ; 

— Ein alter Soldat namens Mc- 
Allister wurde am Montag von Sheriff 
Tean und S. H. Brewster nach dem 
Lincolner Jrrenasyl gebracht· 

—- Achtet aus das Datum hinter Eu- 
erem Namen auf der Adresse Eurer Zei- 
tung und wenn Jhr im Rückstande seid, 
erfreut uns durch Einsendung des Abou- 
nements. 

—-— Hr. John Kuhlfen hat ietzt einen 
Frucht- und Confektladen neben dem 
Köhler Hotel eröffnet und wird erfreut 
fein, wenn feine vielen Bekannten bei 
ihm vorsprechen. 

—- Unser bekannte Eisenwaarenhänds 
ler Al Lederman erhielt vorgestern 
Zuwachs in der Familie und zwar einen 
tüchtigen Jungen. Wir giatuliren ihm 
zu dem Stammhalter. 

— Wenn Jhr einen Selbstbinder ge- 
braucht, lauft den »Osborne, « der beste 
und danerhafteste im Markt. Zu ha- 
ben bei 
k»—z;k- Henry Stratmann. 

—- Großeg Bicycle-":)ieitnen, arran- 

girt vom Pukwana Bicyele Club, wird 
stattfinden in Haiin·s Psrk am Zö. Ju- 
li. Schöne Preise werden ausgesetzt- 
Alle 14 Tage danach werden Rennen 
stattfinden. 

—- Die lehte Zeit verkauften eine 
Anzahl Former hier noch Weiten, Korn 
und Hafer und es war merkwürdig 
anzusehen, wie lange sie in der Stadt 
umherlaufen mußten, bis sie diese so 
raren Artikel los werden konnten. 

—- ,,i7-H ist nicht gut, daß der Mensch 
allein fei,« das empfindet Freund Jvhn 
Muhl diese Woche wieder einmal, da seine 
bessere Hälfte einen Augflug aufs Land 
gemacht hat, während er hier Bier ver- 

zopfen mnß. Wo blieben auch sonst die 
durstigen Seelen? 

— Ich werde fortfahren, alle Putz- 
waaren mit 25 Prozent Nabatt zu ver- 

tausen, bis das gegenwärtige Waaren- 
lager genügend reduzirt ist unt Raum zu 
machen siir neue Waaren, die jetzt ein- 
treffen ini alten Platz von Frau C. F. 
Gibbs, setzt Frau J. J. iogereh No. 
21-4W. site Straße, Gra Island- 

J· J. j)iogers. 
—- Clearh ist der Erste der das Pub- 

likum benachrichtigt über daa Fallen 
der Preise in Mehl. Er ist stets be- 
müht, seinen Kunden die bestniöglichen 
Preise zu geben und mit diesein Zweck 
im Auge, wünscht er zu sagen, nicht nnr 

itn Mehlhandel, sondern in allen ande-» 
ren Waaren und Contmoditäten im 
Groeerygeschätt werdet Jhr ihn stets-: 
als Führer in niedrigen Preisen finden. ! 

-— Fiins junge Doniphaniten, die 
Freitag Abend herüberkainen, unt Grund 
Island einmal »roth anzustreichen«, 
wurden »eingeholt« von dei Polirei und 
berappten jeder 85.80 siir ihr Vergnü- 
gen. Sie trachten es eben etwas »in 
bunt.« Nun, hoffentlich haben sie ihr 
Geldes Werth erhalten; wenn nicht, ist’S 
ihre Schuld. 

Die Uaeeabäetn 
Der Staats-Commandeur schreibt uns 

aus Lineoln, Neb., wie folgt: »Noch- 
deni wir verschiedene Medizinen sür einen, 
wie es schien, sehr hartnäckigen Husten, 
von welchem unsere beiden Kinder besol- 
len waren, gebraucht hatten, versuchten 
wir Dr. Rings New Disoorcry und 
schon nach zwei Tagen war der Huften 
gänzlich gewichen. Jn Zukunst werden 
wir dieses Mittel stets im Hause halten, 
da Ersahrung uns gelehrt, daß es ku- 
rirt wo andere oersagen.«-—Gezeichnet, 
F. W. Stevens, Staats-Com.-—Warnm 
es nicht einmal tntt dieser versuchen; sie 
ist geranttrt nnd Probeslaschen srei in 
Buchheitts Apotheke. Flaschen regula- 
eer Größe we nnd Ot. do 

Dis-» 
(- 

—- Buchheit’s CarbvbSalbe heilt 
alle Wunden. 

—- Die Wärme jeht ift gerade was 
dass Korn gebraucht. 

— Conzert und Ball Mittwoch und 
Samstag Abend in Hann’s Pakt- 

—— Rezepte gewissenhaft und correkt 
gefüllt bei A. W. Buchheit. 

— Die Ernte hat begonnen und sind 
alle Farmek jetzt tüchtig an der Arbeit. 

— Buchheit’6 Sakfapakilla ist das 
befte Blut- und HautkeittigungS-Mit- 
tel- 

— Die englisch-lutheriiche Sonntags- 
schule hielt vol-gestern ein Picnic ab auf 
Stelt’s Farin- 

— Vergeßt nicht das Garten-Conzert 
und Ball jeden Samstag nnd Mittwoch 
Abend in Ha11n’s Part. I 

— Pinsel, Oel, trockene und ge- 
mischte Farben bester Qualität bei 

A. W. Buchheit. 
— Or. E. Vrysselbvut, der etwa 

einen Monat auf einer Vergnügungsreise 
in Utah war, kehrte letzte Woche zurück. 

—- Der Germania Verein hält sein 
großes Picnic ab am Sonntag, den 28. 
Juli, auf Jvhn Allen’s Farm, östlich 
von der Stadt. 

—- Raucht keine auswärtige Cigarre« 
wenn Jhr die »Enima Abbott« für 5e.J 
bekommen könnt. Fabrikat der Grano 
Island Cigar Co. 

—- ,,Den Garten Nebraska’g« kann 
man die Umgegend von Grund Island 
nennen, da nirgends das Getreide und 
Gemüse besser steht als hier. 

— Zwei Jnsassen der Soldatenhei- 
math, Williani P. Fouh im Alter von 
65 und Frau Maria Shaul, 58 Jahre 
alt, oerheiratheten sich vorgestern. 

—- Gutes Wohnhnus mit vollständig 
bestelltem Gemüsegarten, Stall und 
Hühnergelaß für 83.00 pro Monat zu 
vermiethen. Zu erfragen bei J. Le- 
schiiisky. 45 2ml 

—- W.. H. Thompfon begab sich 
Dienstag nach Omnha zur Versammlung 
des demokratischen Staats-Central-Cv- 
mites, das festsetzt, wann die Staats- 
Convention stattfinden soll. 

— Gr. Gahan und Familie sind wie- 
Ider hier eingetroffen von Floreiice, Col. 
Graud Jsland besitzt doch noch immer 
große Anziehiingskraft für Diejenigen, 
die sonst schon hier waren. 

—- Frl Mary Slater von Aldo erhielt 
letzten Freitag bei einem »rurinwny«, 
bei dem sie vom Wagen geschleudert 
wurde, mehrere schlimme Verletzungen, 
die jedoch nicht gefährlich sind. 

—- Samstag wurden im Polizeigericht 
Coriielius Kelley zu 530 Tagen und John 
Forhtill zu ti Tagen Gefängniß oerdon- 
nert wegen Betrunkeiiheit. Ein »Vete- 
ran« namens Welsh erhielt wegen dem- 
selben Vergehen 5 Tage. 

—-—3ur Besorgiing von Versicherungs- 
iiiid Grundeigeiithumsgeschäften, zur 
Ausführung iiotarieller Arbeiten, Aug- 
fertigung von Papiereii ii. s. w., cui- 

psiehlt sich dem Publikum Or. Win. Cor- 
uelius, Lissice im Seciii ityBankgebäude. 

— Wir haben 160 Acker gutes 
Land, 25 Meilen von Hauston, Terms, 
für Nebraska Fariiiland zu vertauschen. 
50 Acker iii Cultur. Würden auch jede 
W separat vertauschen. 26 ba 

A. S. Wilhelm Co (5 o., 
112 S. chiist St., Graiid Island, Neb. 

s-— (khas. Nielsen ist Strvhivittwer, 
da seine Frau und Tochter sich iii How- 

iard isounty auf Besuch befindet. Hof- 
feiitlich wird ihm die Zeit nicht lang 
indessen 

Später:—-Frau Nielsen kehrte bereits 
wieder zurück. Es war dort oben wahr- 
scheinlich ,,to drög.« 

—- «Jch hatte ein Geschwür au einein 
meiner Glieder letzten Winter. Ein 
Freund rieth mir, Hood’g Sursapnrilla 
zu nehmen; ich habe zivei Flaschen ge- 
nommen, es reinigte mein System und 
heilte die Wunden-«——H. W. Lee, 
Shickley, Neb. 

Hoob’s Pillen turiren Biliosität. 
---« John Martin, ein Former-, u Mei: 

len östlich von hier, war beim Wette-ide- 
cniihen vor ein paar Tagen. Als ein 
Bündel in seinem Binder fest wurde und 
er dasselbe loeslösen wollte, kam der Bin- 
berarni nieder und die Nabel desselben 
durchbohrte seine Hund« Es ist eine 
böse Verletzung. 

—- Vorgestern Abend reiste Osear 
Roeser nach dein Westen und wird er 

Cheyenne, Denoer, Salt Lake City 
u. s. w. besuchen, theilweise ans 
Erholungsmnb Vergnügungskeise, theil- 
weise im geschäftlichen Interesse der 
Creamery. He. Win. Ettoeser, sein 
Vater, begleitet ihn· 

—— Dr. August Nieß, unser bekannte 
Häuser-»Mover,« ist seit einiger Zeit 
tüchtig ander Arbeit Häuser zu versetzen, 
zu heben u. s. w. Dieser Tage ist er 

beschästigt an berOssice unseresMayor’S, 
Will Thompson, an Locust Straße, die 
etwas aus dem Gleichgewicht gekommen 
war. August ist ber Einzige hier, ver 
alle nöthigen Geräthschaften und 
Utensilien hat, um das Veben und Ver- 
sehen v n Gebäuden zu besorgen und Jede-Äu- etwas derartiges zu thun hat, 
sollte sieh an wenden. 

—- Alle Getreu-e- und Gemüsearten 
stehen prachtvoll dieses Jahr und unsere 
Former sollten zur diesjährigen Fair 
eine gute Ausstellung machen. Die 
County-Fair findet statt vom 24. bis 27. 
September. Auch die Staatssair, die 
vom 13.—20. Sept. stattsindet, sollte 
Hall County gut beschicken. 

— Der Kriegerverein erwählte in 
seiner Versammlung am Sonntag 
folgende Beamte: Hauptmann R. Bau- 
mann; Presnicr-Lieutenant, Hy. Fall- 
dors, Sr.; Secottde-Lieutenant, Ernst 
Gumpkechtz Feldwebel, Georg Gümpel; 
Zahlmeister, Gottfr. Klinge; Unter-risi- 
ziere, War. Milz u, Hy Rehder. 

—- Atn Sonntag, den LI· Juli, sin- 
det im Löwenhain eine Versammlung des 
Ring liisling Ctuh von Hall Co. statt, 
um Arrangement-J zu besprechen sür ein 
abzuhaltendes großartiges Ringreiten. 
Alle, die sich sür die Sache interessiren, 
sind eingeladen, sich an der Versamm- 
lung zu betheiligen: 

Henry Sonder. 
— Am Sonntag Abend starb Frau 

L. A. Groff im Alter von 69 Jahren, 
6 Monaten und 9 Tagen. Sie war 

gelähmt feit letzten Winter. Sie hinter- 
läßt drei Söhne, von denen einer hier, 
einer in Michigan u. der dritte inJllinois 
lebt. Tas Begräbniß fand Dienstag 
Nachmittag statt. 

— Der ,,Oclahoma Pos«, von 

Guthrie ch·, entnehmen wir: Herr 
und Frau Henry Nitterbufch verloren 
letzten Sonntag ihr szsiähriges Söhnchen. 
Dasselbe kränkelte schon etliche Monate 
und am Sonntag wurde er von seinen 
Leiden erlöst. Das Begräbniß fand 
letzten Montag unter zahlreicher Be- 
theiligung auf dem Summit Vieiv Fried- 
hofe statt. Den trauernden Eltern 
unser tiefsten Veileid. 

Ein von Höinorihoiden lszeplakxter 
wollteichon verzweifelm da kam ihin 
dag, wag man in Englisch den nüchternen 
zweiten Gedanken, in Deutsch aber den 
»Hintergedanken« trennen könnte: Will’S 

einmal mit dem vielgerühmten Heilmittel 
HAnalcesis versuchen. Gesagt, gethan. 
llno’s hat geholfen, wie allemal. Es 
kann auch nicht anders fein, denn es: 

enthält die Medizin, die während der 
Anwendung des Mittels sich erweicht 
nnd lindernd wirkt. Die Anakesis ist 
in allen Apotheken zu haben. Proben 
werden fr ei zugesandt durch P. Neu- 
städter ec- Co, Bor, 2416, New York. 

Aufruf! 
NichardBrunoBurlhardt aus Thurm, 

Sachsen, und Carl H. W. Binnewitt, 
alius Willuianns, angeblich aus Bütten- 
dorf, wollen sich melden bei A. S. 
Wilhelm ö- Co., 11 S. Locust Str., 
Grand Island, Neb» wegen Nachrichten 
aus Deutschland. 

For was zahle mir Tages-? 

Jch reis zu erer Questschen of Privi- 
ledsch. Nämlich wo dervor thun mer 

Täres bezahle? Of course ich bezahl 
schau so wenig als ich kann, weil ich de 
Jenseit-Trac! hen. Mei Peiöno hen ich 
of course blos gerentet, mei Förnitscher 
sein nir werth, mei Gäul belange zu eme 

isossen us der Conntrie, der mir die 
Aenimäls blos erreischickt, weil se in der 
Stadt tschieper ze halte sein, als us der 
l5011ntrie, mei Bildings (wo ich suszehe 
tausend Dollersz Rent dervor rausschind 
—-—- aach noch e Bißle mehr, wann grad 
die Zeite darnach sein) die laß ich net 

höher als zesamme dreitansend siivwe- 
yuunert Tollars einschätze. Enihau 
muß mer doch noch Täres berappe, un 

ich mecht wisse: sor wag. Jch «be3ahl 
mei Feirinschrrreiii, for mei Häuser ze 
watsche hen ich en Ertri-Preivät-Perließ- 
mann, wann ich emol Trodl heu, wo ich 
die Cohrt brauch, da muß ich en Ernie- 
Leicr heimi, weil der SchtätS-Llettörni 
net zu seini Bismeß tendt, wann ich 
Türe-Z bezahl for Schtrietpäoment, do 
werd in finf Tag drufs des Pävmcnt 

Ioun ergend erer Cumpäni wieder usi- 
Tgerisse, an is nachher schlechter als es 

’el)enter war. Wann mer was geschtohle 
jmerd muß ich en Preivät-Teteetio 
Jhawwe, weil die regeler Verlies doch nir 
Lauosindt un wann ich en Rausch hen —- 

: (mag zwar nie net oorkirmnt crsept 
Satördähs un Soudähs nn am Dienstag 

»und Freitag wo ich in die Ladsch geh, 
am Mittwoch wo ich im Bohlingalliclöb 
sein un am Donnerstag, wo ich zum 
Pinnaklclöb belang) — da muß ich noch 
extra en halber Teller berappe, damit 
mer dein Tschalli sei Porter die Hausthür 
usichließt. Was hen ich also sor Benesit 
nun der Zitti un sor was bezahl ich all 
die viele Tä1«es, wo’-z mich iwwer 
hunnert Dollerg jedes Jahr koscht, mich 
drum erum ze driicleW 

Ul· ist dies! 

Wut bieten einhundul Iolluriz Nsslcshtnmq Ijik »den 
lFull von Lukan-h, der nicht durch Mund-ums von Halte 
Zustand-Denk geheilt tvmut tunc-. 

»i. ( U he n e o G ((o.,tss1:nntb., landon 
Wu, die llnlekzetchnetm, haben ,’s. J. Wirt-ec- sssu den 

les-en 15 Jahren gekannt und hat«-I ihn nn vollkom« 
nsm Ihrruhatt in allen Nirfchciftwnhandlunqrn und sm- 
ashsell befähigt, alle you jeinuv zsunm etnchatuetcm 
Verbindlichkeiten zu emtiluL 

W e n CI lkua k, Ncokt)(ntbklix-Tsog-rissen Iolssdcu O- 
19 a l k- l n g, K in nun d: M a c v i n, Monden- 

delg-Tkoguisten, lot-km V- 
Hall’5 «Iqiqkky;.siuk mikb Inmklich kuommcn und 

um« direkt auf das Blut und me vch sinnigen Lim- 
flüchen des öyiuch Zeugnish insi onsaudt Vma Tät 
iük die Flasche. Verse-m von allen Anophikem.(1—5—91 

Wir müssen daraus bestehen, 

für-die nach Deutschland zu sent-enden 
Zeitungen strikte Voraus-bezah- 
lung zu haben, darum sind alle Die- 
jenigen, die den »Anzeiger und Herold« 
nach Deutschland senden, aufgefordert, 

kdas Abonnemeut einzufendem 
...;«S-ij. » 

Quellen-c Amt-a Salbe. 
Die beste Salbe in der Welt sür 

Schnitte, Quetsehungen, Wunden, Ge- 
schwüre, Salzfluß, Ausschlag, gesprun- 
gene Hände, Frostbeulen, Flechten, Hüh- 
neraugen, und alle Hautkrankheiten und 
heilt sicher Hämorrhoiden oder braucht 
nicht bezahlt zu werden. Garantirt 
Zufriedenheit zu geben oder keine Be- 
zahlung verlangt. 25c. die Schachtel, 
bei A. W. Buchheit. 

Zugelausem 
Am 13. Mai lief inir aus meiner 

Farm ein ungefähr 2 Jahre alte-Z xjjiillen 
(Grauschirninel- Stute) zu. Der Eigen- 
thümer kann dasselbe gegen Bezahlung 
der Futter-kosten bei mir abholen 

415ml Peter Wiese. 

— Abonnirt auf den ,,Anzeiger und 
Herold. « 

— Alle Arten Druckarbeiten, nicht 
nur in deutscher, sondern auch in engli- 
scher oder dänischer Sprache, erhaltet 
Jhr in vorzüglicher Ausführung in der 
Osfice des ,,Anzeiger und Herold«. 

Sommer-Tauten. 
th könnt mehr iiir Euer Geld bekommen 

in«der sicheren Wiederkehr von Gesundheit 
nnd Vergnügen in irgend einein der zahlrei- 
chen Reforts am Union Bnciiic System als 
irgendwo anders ani diesem Contincnt. 
Seht Euren nächsten Union Pacisie Agenten. 
Somiiier-Toiireii-- Tickets nini Verkauf bis 
zum 30. Sept. 

(5.1. ronraiy 
41—45 Geni. Pasi. n. Ticket Agent, 

Qnmhm Neb. 

Immer noch dasselbe. 

Trotz der erhöhten Preise in Whiskies 
usw. verkauft 

«THE MI·NT« l 
l 

immer noch wie sonst, da durch die frü-] 
heren großen Einkäufe es 

möglich ist. 

Das Publikum hat den« 
Vertheil! 

Whigkey zu 81..'i(), 81.75, 82.()0, 
82.50, LU, 84 nnd 85 die Gall-me. 

Berliner Getteidekümmeg 
Hamburger Kräuter-Bittens 

zu .’2.50, 

Alte-hol zu 83.00- 
Portweim Angelika und überhaupt alle 

Sorten Liquöre und Weine zu mä- 
ßigen Preisen bei 

Julius Guendel 
in der »Mint.« H 

Für die Jugend 
Zum Zeitvertreib 

Unsere Preis-Ausgaben. 
V ie r Preise werden für die Auflösung 

der nachfolgenden Räthsel und Ausgaben 
vertheilt werden. Nur Abonnenten sind zu 
Preisen berechtigt. 

Zwei von denen, die alle 4 Aufgaben 
richtig lösen, haben Anspruch aus »Das 
deutsch-amerikanische Kochbiich,« 
illustrirt und gebunden, o der: »Deut- 
s ch e s i« i e de r b n ch,« eine reichhaltige 
Sammlung (321) der beliebtesten und be- 
kanntesten eiilschen Volkslieder. Mit Bil- 
dern. 

Zwei von Teuern die iwei Aufgaben 
richtig lösen, haben Anspruch aus »Abra- 
h am L i ne o l n,« sein Leben und seine öf- 
fentlichen Dienste, o de r : »Aus ich ten 
der Weltangstellnng ii nd Midway 
Pliiisanike,« 217 ans-gewählte Photogra- 
phien der interessantesten Ansichten, Seme- 
rien nnd Völker der Aiisstelluii 

Die Gewinner werden durch as Loos be- 
stimmt. 

Auflösnngen müssen bis zum l. August in 
unseren Händen sein und adressirt werden: 

Anzolger und Hei-old, 
NächseliEcke. cranes Island, sob- 

Tie Namen Terer, die richtige Lösiingeii 
einsenden, werden am L. August veröffent- 
licht werden, ebenso die der Gewinner. 

EWir werden von jetzt ab allmonatlich 
ilsreissRäthsel nnd iAnsgaben sür unsere Le- 
ser bringen« 

l. Rechenausgabr. 
Drei Knaben spielten mit Nüssem Asagte 

zii B: Nieb mir 5 Nüsse, so habe ich doppelt 
so viel als Tir bleibt. B sagte zn C: gieb 
niir 13 Nüsse, so habe ich dreimal so viel als 
Tir bleibt. 6 sagte in A: gieb mir 3 Nüsse, 
so habe ich sechs-mal so viel als Du behältsi. 
Wie viel Nüsse hatte jeder Knabe? 

sil- I- 
-I. 

2. Recheiianfgabe. 
Tkei Städte, A, V und C, liegen iii einem 

Dreieck. Von A über B nach C sind 82, von 
B über 6 nach A 97 nnd von 6 über A nach 
B 89 Meilen. Wie weit find A, V nnd C 
von einander entfernt? 

·- A- 
I- 

-3.Silben-Räthsel. 
sTas Erste giebt dem Worte Leben. 
Das Zweite spricht auch ohne Wort, 
llnd wenn die Schön eit längst begraben, 
So lebt sie in deinsel en fort. 
Tas Ganze muß die Wahrheit decken, 
Soll sie uns stets willkommen sein, 
Und hüllt die Schroffheit der Begriffe 
Jn weiche Formen schoneiid ein« 

I- Il- 
Oc- 

4. R ä t h i e l. (Gleichung.) 
Eine Griechin ging in den Tempel Jupi- 

ters nnd bat, er möge das Geld, welches sie 
bei sich trug, verdoppeln. Er that es und sie 
opferte ziiin Dank zwei Drachmen (griechis e 

Silberiniiii3e). Mit deni übrigen ging ie 
in den Tempel Apollo’s, bat ihn um das 
Nämliche nnd erhielt es auch, weshalb iie wieder zwei Drachmen opferte. Nun Beihi- te sie ihr Geld und hatte gerade doppe t so 
viel als Anfangs-. Wie viel Geld hatte sie 
bei sich? 

Aiiflösnngen folgen am 2. 
A n g u si. 

— Jeden Sonnabend findet in Hann’s 
Park großer Ball statt, zn dein Jeder 
eingeladen ist- 

A. s. wILHELM g- CöT 
Ukachfolger v0n«21. III. Wilhelm) 

Ofsiee im Hebve-Gebäude, geg. der alten Postofsiee. 

Feuer-, Windstnrm u. Unfall-I«esciesn1Versicherung 
Grundeigenttjumg-xigenten. 

Geld zu verleihen auf Grundeigenthum. 
Dampffchiffii n. Eisenbahn:Fal)rknrten. 

UIUKBRUSBREWINGUII 
Ql"lN(-«Y, ll-l«lN()ls. 

Unentan 

OlslAs. N lELsEII. 
Telephon Nu. 139. s- 308 IV. Z. straft-SC- 

Das vorzüglichste Neg- Und Wafchenbien 
Die besten importirten nnd einheimischen Liquöre, Weine nnd Whiskies, sowie 

die feinsten Cigarren stets km Hand Alltäqlich den feinsten Bund-. 

Ledermau hat dieses Jahr l:k,000 Pfund Alfalfa verkauft 
Ledcrman bat dieses Jahr 39,000 Pfund Nkillet verkauft 

Will verkaufen- 

19,000 Pfund Bindfaden tBjnder Twine.) 

I Milchkanneir. Treibtiemen. Maschinensc. 

I Die A. C. Cederman Co. 


